
Vollmacht statt Ohnmacht

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung

Herr Bernt, geboren 1951, hat nach Handelsschule Herr Bernt, geboren 1951, hat nach Handelsschule 
und pharmazeutischer Kaufmannslehre bis zum 
Beginn seines Rentenalters nahezu ausschliesslich in 
den verschiedensten Sparten des Gesundheitswe-
sens gearbeitet.
Durch seine Frau - Diplom-Sozialpädagogin und exa-
minierte Krankenschwester - wurde er auf die viel-
fälltigen Probleme aufmerksam, die sich durch nicht 
oder falsch erstellte Dokumente im Rahmen der Ge-
sundheitsvorsorge auftun.
Seit 2012 hält Herr Bernt Vorträge, hilft im konkre-
ten Einzelfall und ist permanenter Ansprechpartner 
bei Fragen rund um das Thema Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung. Ihm 
sind verständliche Erläuterungen wichtiger als medi-
zinische Sprachfindungen oder juristische Einzelfall-
stricke.
In allgemein verständlicher Sprache erläutert er, 
wozu die jeweiligen Regelungen dienen, welche Aus-
wirkungen sie haben und vor allen Dingen was es 
bedeuten kann, in guten Tagen keine vorausschau-
enden Verfügungen bzw. Vollmachten zu gestalten 
und auffindbar zu hinterlegen.
Zeit zur Diskussion und für Fragen sind selbstver-
ständlich vorgesehen.

Herzliche Einladung. Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 12. Okt. 2017, 18.00 Uhr

  Deutz-Poller Forum
  Kath. Kirchengemeinde St. Heribert
  Tempelstraße 2, 50679 Köln

Eintritt frei

Werner Bernt
  Vorträge und Beratungen
   zu den Themen Krank-
  heit, Alter, Nachlass, Ab-
  schied und Tod

Vollmacht statt Ohnmacht
  Patientenverfügung
  Vorsorgevollmacht
  Betreuungsverfügung

Hospiz Köln-Deutz


